
Sehr geehrte Damen und Herren,  

diese Woche kam der Landtag von Mittwoch bis 

Freitag zur 33, 34. und 35. Plenarsitzung zusammen. 

Der erste Plenartag am Mittwoch begann mit einer 

Aktuellen Stunde zur Bekämpfung von Armut. Wei-

tere Themen des ersten Tages waren unter anderem 

die gestiegene Kinder– und Jugendkriminalität in 

NRW und die Stärkung der Weiterbildungsland-

schaft. 

Am Donnerstag beschäftigte sich der Landtag dann 

unter anderem mit der stufenweisen Anpassung der 

Lehrkräftebesoldung und dem Weg hinzu einer kli-

maneutralen Landesverwaltung bis 2030.  

Im Mittelpunkt des letzten Plenartages am Freitag 

stand dann das Gedenken an die Opfer des rechts-

extremistischen Brandanschlages in Solingen im 

Jahr 1993.  

Eine Übersicht über alle Themen der Woche finden 

Sie unter: www.landtag.nrw.de/home/aktuelles
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Verleihung des Staatspreises NRW an Angela Merkel 

In der vergangenen Woche wurde Angela Merkel in 

Köln mit dem Staatspreis des Landes NRW ausge-

zeichnet. Gemeinsam mit meinen Kollegen und Kol-

leginnen der CDU-Landtagsfraktion nahm ich an der 

feierlichen Veranstaltung teil. 

Ministerpräsident Hendrik Wüst erklärte in seiner 

Rede, der Staatspreis für Merkel sei eine Anerken-

nung von Führung und Verantwortung in enorm 

schwierigen Zeiten. Merkel habe ihre Entscheidun-

gen immer auf der Grundlage nachvollziehbarer 

Fakten und Argumente getroffen und dafür die Ver-

antwortung übernommen.   

Weitere Förderung der Sprachkitas 

Am Donnerstag teilte das Familienministerium NRW 

mit, dass das erfolgreiche Programm Sprachkitas 

seitens des Landes fortgesetzt wird.   

Nach der Entscheidung des Bundes, aus der Förde-

rung auszusteigen, übernimmt das Land für die 

zweite Jahreshälfte die Kosten. Die Förderung in 

«Sprach-Kitas» gilt vor allem Kindern, deren Eltern 

kein oder wenig Deutsch können.  

„Sprache ist ein zentraler Schlüssel für Teilhabe, 

deshalb legen wir als Landesregierung einen 

Schwerpunkt auf die Sprachförderung bei Kindern“, 

sagte Familienministerin Josefine Paul (Grüne). 

Deutsch-Amerikanische Delegation zu Besuch im 

Landtag NRW 

Vor zwei Wochen besuchte eine deutsch-

amerikanische Delegation den Düsseldorfer Land-

tag. Als Mitglied der Parlamentariergruppe NRW-

USA nahm ich an einem gemeinsamen Austausch 

teil. 

Der Besuch des Landtags fand im Rahmen der La-

boratories of Democracy Initiative, einem Projekt 

des Aspen Institute Deutschland e. V., statt. Hierbei 

sind Mitglieder des Aspen Instituts mit Abgeordne-

ten der deutschen Landtage und amerikanischer 

State Legislatures unterwegs.  

Die „Laboratories of Democracy Initiative“ bringt 

Abgeordnete aus Deutschland und den USA zusam-

men, um den Dialog zu gemeinsamen politischen 

Herausforderungen zu fördern.   

https://www.landtag.nrw.de/home/aktuelles.html
https://www.aspeninstitute.de/de/programme/programmuebersicht/transatlantik-programm/laboratories-of-democracy-initiative/
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Gedenken an die Opfer des rechtsextremistischen 

Brandanschlages in Solingen  

Der letzte Plenartag am Freitag stand im Zeichen des 

Gedenkens an die Opfer des rechtsextremistischen 

Brandanschlages in Solingen im Jahr 1993. 

Der rassistische Brandanschlag von Solingen jährt 

sich am 29. Mai dieses Jahres zum 30. Mal. 1993 wur-

den in der Nacht auf den 29. Mai Gürsün İnce (27), 

Hatice Genç (18), Gülüstan Öztürk (12), Hülya Genç 

(9) und Saime Genç (4) bei dem rassistischen Brand-

anschlag getötet. Viele weitere Familienmitglieder 

wurden zum Teil lebensgefährlich verletzt.  

Die Erinnerung an Solingen ist eine wichtige Mah-

nung, Rechtsextremismus und Rassismus einzudäm-

men und demokratische Haltungen in unserer Gesell-

schaft fortwährend zu stärken. Daher brachten die 

Fraktionen von CDU, SPD, GRÜNEN und FDP am Frei-

tag den Antrag gemeinsam ein, um ein starkes über-

parteiliches Signal aus dem Landtag zu setzen.  
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Land entlastet Studierende 

Am Donnerstag erklärte Wissenschaftsministerin Ina 

Brandes, dass durch einen Zuschuss der schwarz-grünen 

Landesregierung die Studierendenwerke ab Juni die 

Mensapreise auf das Vorjahresniveau senken und weite-

re, geplante Erhöhungen in diesem Jahr ausbleiben wer-

den.  

Mit der Erhöhung der landesseitigen Zuschüsse  auf über 

46 Millionen Euro unterstützt das Land die Studieren-

denwerke und entlastet die Studierenden. Gleichzeitig 

wird damit ein wichtiges Versprechen aus dem schwarz-

grünen Koalitionsvertrag eingehalten. 

Gestiegene Energiekosten, Inflation, Mieten: Gerade 

auch Studierende leiden unter den gestiegenen und ho-

hen Lebenshaltungskosten. Gesundes Mensaessen zu 

fairen Preisen ist ein wichtiges Angebot der Studieren-

denwerke, welches nun durch die Ausgleichszahlungen 

sichergestellt wird.    

Gemeinsamer Austausch der bildungspolitischen Ar-

beitskreise aus NRW und Schleswig-Holstein 

In dieser Woche war die CDU-Landtagsfraktion aus 

Schleswig-Holstein zu Besuch im nordrhein-

westfälischen Landtag.  

Neben einer gemeinsamen Fraktionssitzung am Diens-

tag stand am frühen Mittwochmorgen auch ein Ge-

spräch mit den bildungspolitischen Kolleginnen und 

Kollegen aus Schleswig-Holstein auf dem Programm.  

Als wissenschaftspolitischer Sprecher unserer NRW-

Fraktion nahm ich daran natürlich genauso teil, wie 

meine Abgeordnetenkollegen Claudia Schlottmann (2. 

von rechts) und Klaus Kaiser (1. von rechts). Zentrales 

Thema des Austausches war die Stärkung der Weiter-

bildung.      

  

Gesellenstückausstellung bei der Tischler-Innung    

Gütersloh 

Vor zwei Wochen bin ich der Einladung der Tischler-

Innung Gütersloh gefolgt und konnte mich im Rah-

men einer Ausstellung von Gesellenstücken mit jun-

gen Handwerkerinnen und Handwerkern und dem 

Obermeister der Innung Frank Grimm austauschen.  

Es freut mich, 

dass sich diese 

jungen Er-

wachsenen 

bewusst für 

eine qualitati-

ve Ausbildung 

im Handwerk 

entschieden 

haben.   
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Heimatverein Clarholz besucht den Landtag  

Bereits vor 

zwei Wo-

chen be-

suchte der 

Heimatver-

ein Clar-

holz den 

nordrhein-

westfäli-

schen 

Landtag in 

Düsseldorf. 

Diskutiert wurde über die Nutzung der Windenergie, 

den Stand bei der Bundesstraße 64, über Probleme 

mit der Bahnstrecke und den Ausbau der Fahrradwe-

ge in Clarholz. Ich habe mich gefreut, dass mich der 

Heimatverein, der 1951 gegründet worden ist und 

heute über 300 Mitglieder hat, besuchen gekommen 

ist. Er nimmt eine wichtige Rolle im gesellschaftli-

chen Leben von Clarholz ein.  

Düsseldorf: Raphael Tigges MdL, Platz des Landtags 1, 40221 Düsseldorf, Telefon: 0211 884 2914,  Fax 0211 884 3397 

In Gütersloh: CDU Kreisgeschäftsstelle, Moltkestr. 56, 33330 Gütersloh, Telefon: 05241 91709 40, Fax: 05241 91709 41, Mail: raphael.tigges@landtag.nrw.de 

Volkshochschule zu Gast im Landtag NRW 

Eine Gruppe der Volkshochschule Verl - Harsewinkel - Schloß Holte-Stukenbrock besuchte ebenfalls bereits vor 2 

Wochen im Rahmen einer Fahrt nach Düsseldorf den nordrhein-westfälischen Landtag. Neben der Besichtigung 

des Landtagsgebäudes stand auch ein Treffen und eine Diskussionsrunde mit André Kuper und mir als den örtli-

chen Abgeordneten auf dem Programm.  

Neben Einblicken in die Arbeit als Abgeordnete und die des 

Landtagspräsidenten standen die Themen Schule und Bildung 

im Vordergrund des Gesprächs. So gab es Fragen zur finanziellen 

und materiellen Ausstattung der Schulen und den Umgang mit 

Digitalisierung und Social Media. Dabei ging es im Speziellen 

um das aktuell kontrovers diskutierte Programm ChatGPT, das 

mittels künstlicher Intelligenz Texte generiert. Weitere Themen 

waren die Gewalt an Schulen sowie die Fachkräftesituation in 

den Kitas.   

Besuch der Frauenunion aus dem Kreis Gütersloh 

Gemeinsam mit André Kuper konnte ich am Donners-

tag die Mitglieder der Frauenunion aus dem Kreis Gü-

tersloh im Landtag begrüßen.  

Nach einer informativen Führung durch den Landtag 

und einen Besuch der Plenartribüne hatten die Gäste 

noch kurz Zeit die Räumlichkeiten des Landtagspräsi-

denten zu besichtigen bevor es mit einer gemeinsamen 

Diskussionsrunde weiterging. Im Mittelpunkt des Aus-

tausches stan-

den die The-

men Bildungs-

politik und 

Fachkräfte-

mangel.  

  

Besuchergruppen im Landtag NRW im Mai 2023 


